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Wartungs- und Pfl egeanleitung

Mit Ihrer neuen Hauseingangstüre haben Sie sich für ein hochwertiges Markenprodukt entschieden.

Damit Sie für viel Jahre Ihre Freude daran haben, sollten Sie die Hinweise dieser Broschüre 

zur Wartung und  Pfl ege Ihrer neuen Haustüre beachten.

Bei technischen Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.
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Wartungs- und Pfl egeanleitung 

1. Montagehinweis

Ihre neue Haustüre wurde mit grosser Sorgfalt von unseren Monteuren gemäss den gel-

tenden Vorgaben fachgerecht montiert. Nach dem Einbau sind evtl. vorhandene Schutzfolien 

zu entfernen.

Achtung: ist die Türe noch nicht eingeputzt, belassen Sie auf jeden Fall die Justierkeile (Klöt-

ze) zwischen Mauerwerk und Türrahmen. Diese dürfen nicht entfernt werden und werden in 

den Putz mit einbezogen.

2. Einstellanleitung Aluminiumtüren

Im Rahmen der Montage wurde die korrekte Einstellung Ihrer neuen Haustüre bereits 

vorgenommen. 

Sollte nach gegebener Nutzungsdauer ein Nachstellen erforderlich sein, können Sie den Dich-

tungsandruck regulieren oder bei Bedarf auch eine Horizontal- bzw. Höhenverstellung 

vornehmen.

Sie benötigen als Werkzeug dazu einen Innen-Sechskantschlüssel Grösse 3/5.
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2.1 Einstellung des Bandes

Lösen Sie die Abdeckklappe bei 

geöffnetem Türfl ügel mit einem 

Innensechkantschlüssel Grösse 3.

Mit wenigen Handgriffen können Andruck-, 

Seiten- und Höhenjustierung passgenau 

eingestellt werden.

Sie benötigen lediglich einen handelsüblichen 

Innensechskantschlüssel Grösse 5.

Höhenverstellung immer nur 

am unteren Band 

vornehmen - obere Bände 

nur nachstellen.
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3. Pfl ege / Reinigung von Aluminiumtüren

Allgemeines

Verwenden Sie für die Reinigung keine Mittel mit unbekannter Zusammensetzung. Sollten Sie sich über die

Wirkung des Reinigers unklar sein, dann probieren Sie es am besten mit einer Testreinigung an einer 

optisch unbedenklichen, verdeckt liegenden Stelle des Bauteiles.

Außenliegende Bauteile sind nicht nur der Witterung, sondern auch verstärkter Beanspruchung durch 

Rauch, Industrieabgase und aggressivem Flugrost ausgesetzt.

Ablagerungen dieser Stoffe können in Verbindung mit Regen- und Tauwasser die Oberfl ächen verätzen und 

das dekorative Aussehen beeinträchtigen. Um ein Festsetzen der Verschmutzungen zu vermeiden, 

empfehlen wir eine regelmäßige Reinigung der Oberfl ächen.

Je früher Verschmutzungen von den Profi len entfernt werden, desto einfacher ist deren Reinigung.

Beschläge

Alle Beschlagsteile regelmäßig auf festen Sitz prüfen und auf Verschleiß kontrollieren. Je nach Erfordernis 

die Befestigungsschrauben nachziehen, bzw. die schadhaften Teile austauschen.

Darüber hinaus müssen mindestens einmal jährlich alle Gleitstellen und beweglichen Beschlagsteile leicht

eingefettet werden. Verwenden Sie nur säure- und harzfreies Fett oder Öl. Beschläge dürfen nur mit sol-

chen Pfl ege- und Reinigungsmittel in Kontakt kommen, welche den Korrosionsschutz der Beschlagsteile 

nicht beeinträchtigen.

Türbänder sind wartungsfrei.

Glasoberfl ächen

ACHTUNG!

� Zur Reinigung der Glasoberfl äche dürfen keine alkalischen Waschlaugen, Säuren, sowie fl uoridhaltige

   Reinigungsmittel verwendet werden.

ACHTUNG!

� Die Glasoberfl ächen unbedingt vor Mörtelspritzer, Zementschlämme, Funkenfl ug durch Trennscheiben  

   und säurehaltigen Fassadensteinreiniger, mittels geeigneten Abdeckfolien schützen.

Verunreinigte Glasoberfl ächen im Nassverfahren mit Wasser, Schwamm, Lappen etc. reinigen. Dem 

Wasser können handelsübliche Glasreiniger, ohne scheuernde Bestandteile, zugesetzt werden.

Hartnäckige Verschmutzungen wie Farb- oder Teerspritzer mit Spiritus oder Waschbenzin entfernen.
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Dichtungen

Zur Funktionserhaltung der Dichtungen empfehlen wir sämtliche Dichtungen einmal jährlich zu reinigen 

und zu fetten. Hierfür empfehlen wir den Einsatz eines Gummipfl egemittels. Die Dichtungen bleiben 

geschmeidig und werden nicht spröde.

Pulverbeschichtete Oberfl ächen

ACHTUNG!

� Niemals lösungsmittelhaltige Erzeugnisse verwenden.

� Die Reinigung sollte nicht bei direkter Sonneneinstrahlung erfolgen.

Zum Reinigen von pulverbeschichteten Oberfl ächen eignen sich haushaltsübliche pH-neutrale

Reinigungsmittel.

Auf keinen Fall scheuernde oder kratzende Reinigungsmittel verwenden.

Die Oberfl ächen zuvor mit einem weichen Schwamm und viel Wasser von grobem Schmutz und Staub 

befreien.

Eloxierte Oberfl ächen

Verwenden Sie nur pH-neutrale Reinigungsmittel z.B. Geschirrspülmittel in üblicher Verdünnung.

Keine scheuernde Mittel verwenden.

Für die Reinigung stark verschmutzter eloxierter Oberfl ächen stehen spezielle Reinigungspasten zur

Verfügung.

Die Oberfl ächen zuvor mit einem weichen Schwamm und viel Wasser von grobem Schmutz und Staub 

befreien.
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Edelstahl Rostfrei

Edelstahl Rostfrei ist durch und durch korrosionsbeständig und benötigt deshalb keine organischen

Beschichtungen oder metallische Überzüge, um Korrosionsbeständigkeit und Aussehen zu verbes-

sern. Ein gewisses Maß an Pfl ege sollte jedoch auch Edelstahloberfl ächen zukommen, damit ein gutes 

optisches Erscheinungsbild erhalten bleibt und Ablagerungen entfernt werden, die die Korrosionsbe-

ständigkeit unter Umständen beeinträchtigen.

Bei Außenanwendungen ein Pfl egemittel mit Schutzfunktion verwenden, um schädliche Ablage-

rungen (z. B. durch Flugrost) zu vermeiden. Bei Flächen, die nicht vom Regen erreicht werden, sollte 

durch Reinigung sichergestellt werden, dass es nicht zu Ablagerungen von Luftverschmutzungen 

kommt. Wichtig ist die Reinigung vor allem in Küsten und Industrieatmosphäre, wo es zur Konzentrati-

on von Chloriden und Schwefeldioxid kommen kann.

Bei Anwendungen im Innenbereich geht es insbesondere um die Vermeidung und Entfernung von

Fingerspuren. Bei den beliebten gebürsteten und geschliffenen Oberfl ächen stellen Fingerspuren ein 

Anfangsphänomen dar. Nach einigen Reinigungsdurchgängen nimmt deren Sichtbarkeit deutlich ab.

Zur Entfernung von Fingerspuren ist eine Spülmittellösung in der Regel ausreichend.

Einige Reinigungsmittelhersteller bieten Spezialprodukte an, bei denen die Reinigungswirkung durch 

eine Pfl egekomponente ergänzt wird. Derartige Mittel entfernen Fingerabdrücke vollständig und hinter-

lassen einen feinen Film, der den behandelten Oberfl ächen eine gleichmäßige Erscheinung gibt. Nach-

dem Auftragen sollte mit einem trockenen Tuch nachpoliert werden.

Für hartnäckigere Verschmutzungen bietet sich haushaltsübliche milde Reinigungsmilch an, die 

auch Kalkspuren und leichte Verfärbungen abträgt. Nach dem Reinigen wird die Oberfl äche mit klarem 

Wasser abgespült. Ein abschließendes Abwaschen mit entmineralisiertem Wasser (wie es z.B. für 

Dampfbügeleisen verwendet wird und in Supermärkten erhältlich ist) verhindert das Entstehen von 

Kalkspuren. Anschließend wird die Oberfl äche trockengerieben. Scheuerpulver sind ungeeignet, da sie 

die Oberfl äche verkratzen.
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Starke ölige und fettige Verschmutzungen lassen sich mit alkoholischen Reinigungs- und Lösemitteln

entfernen, z.B. Spiritus, Isopropylalkohol, die für Edelstahl Rostfrei unbedenklich sind. Dabei darauf achten, 

dass die angelösten Verschmutzungen nicht durch den Reinigungsprozess großfl ächig auf der Oberfl äche 

verteilt werden. Die Reinigung muss daher wiederholt mit frischen Tüchern erfolgen, bis sämtliche Spuren 

entfernt sind.

Gegen Farbspuren und Graffi ti gibt es spezielle alkalische und lösemittelbasierte Reiniger. Messer und

Schaber vermeiden, da sie die Metalloberfl äche verkratzen.

Stark vernachlässigte Oberfl ächen können auch mit Polituren behandelt werden, wie sie beispielsweise 

für die Chrompfl ege an Autos üblich sind. Gegebenenfalls kommen auch Polierschleifpasten für die Aufarbei-

tung gealterter Autolacke in Betracht. Allerdings ist hierbei Vorsicht geboten, da sie auf Edelstahl Rostfrei

Schleifspuren hinterlassen können.

ACHTUNG!
� Die Oberfl äche angrenzender Bauteile vor der Reinigung der Edelstahloberfl äche schützen.

Eine weitere Alternative sind spezielle phosphorsäurehaltige Edelstahl-Reiniger, wie sie für die Entfernung von

Fremdeisen-Kontamination empfohlen wird. Mit diesen Mitteln sollte jeweils das gesamte Bauteil bearbeitet

werden, um Fleckenbildung zu vermeiden.

Auf jeden Fall sind beim Reinigen die Hinweise und Vorschriften zum Arbeits- und Umweltschutz 

zu beachten.

Reinigungsmittel, die nicht für Edelstahl gebraucht werden dürfen, sind

• chloridhaltige, insbesondere salzsäurehaltige Produkte,

• Bleichmittel (bei versehentlichem Gebrauch oder Verschütten auf Edelstahl Rostfrei

   gründlich mit klarem Wasser abspülen),

• Silberputzmittel.



überarbeitet: März 2014

S. Keller AG Aluminium-Hauseingangstüren

10

Wartungs- und Pfl egeanleitung 

4. Kondenswasser an Bauteilen

Unter bestimmten Klimaverhältnissen können sowohl Glas als auch die Rahmen sowie andere Bauteile 

„schwitzen“.

Hierzu einige Beispiele aus dem täglichen Leben:

Nehmen Sie eine Flasche aus dem Kühlschrank und stellen Sie diese auf den Tisch. Sie werden

sehen, dass die Flasche innerhalb kurzer Zeit beschlägt. Brillengläser beschlagen sofort, wenn

man von draußen in einen geheizten Raum kommt.

Dies ist dadurch zu erklären, dass warme Luft wesentlich mehr Feuchtigkeit aufnehmen kann,

als kalte. Beim Zusammentreffen der warmen Luft mit einer kühleren Oberfl äche, kühlt diese

Luft ab und diejenige Feuchtigkeitsmenge, die bei der niedrigen Temperatur nicht mehr aufgenommen

werden kann, wird dort als Schwitzwasser sichtbar. Diese Erscheinung tritt besonders

dann auf, wenn hohe Feuchtigkeit und tiefe Außentemperaturen zusammenkommen.

Der Nutzung entsprechend treten hohe Luftfeuchtigkeiten vorwiegend in Bädern, Küchen und

Schlafräumen auf, aber auch in Eingangsbereichen, wenn sich darin viele Pfl anzen befi nden.

Das Schwitzwasser zeigt sich besonders im unteren Bereich der Isolierglasscheibe, wenn diese

nicht von Warmluft erreicht wird. Voraussetzung, dass diese Erscheinung möglichst nicht auftreten

kann, ist richtiges Lüften!
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5. Schloss / Beschläge

5.1 Allgemeine Hinweise

Ihre Haustür verfügt über ein hochwertiges Marken-Beschlagssystem, das nach dem neuesten

Stand der Technik gefertigt wurde. Eine Einbruchhemmung wird dann erreicht, wenn Sie das

Schloss mit 2 x 360° Schlüsseldrehungen verriegeln.

Bitte beachten Sie für den bestimmungsgemäßen Gebrauch die nachfolgenden Hinweise zu

Wartung und Pfl ege.

5.2 Wichtige Hinweise

Die beweglichen Teile sind 1 x jährlich mit technischer Vaseline (wir empfehlen Balistol) zu fetten.

Um den Korrosionsschutz der Beschlagteile nicht zu beeinträchtigen, sind nur perneutrale

Reinigungs- und Pfl egemittel zu verwenden, die keine Schleifmittel enthalten.

Hinweis: Bei Nichteinhaltung der wichtigen Hinweise kann keine Gewährleistung für die

störungsfreie Funktion und Leichtgängigkeit der Schlösser übernommen werden.

5.3 Pfl ege Edelstahl-Griff

Edelstahl kann aufgrund seiner Zusammensetzung durch den alleinigen Kontakt mit Sauerstoff

nicht rosten. Dennoch kann durch Umwelteinfl üsse (salz- oder jodhaltige Luft) bzw. durch sonstige

Verschmutzungen Flugrost auf der Oberfl äche entstehen. Diese Verunreinigungen können mit 

Edelstahlreiniger bzw. mit Stahlwolle 0 entfernt werden. Zum Schutz und zur Vermeidung dieser 

Oberfl ächenverschmutzungen empfehlen wir, die Edelstahlteile mit einem handelsüblichen

Oberfl ächenreiniger (z.B. Sidolin, Wenol) regelmäßig zu pfl egen.
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6. Türschliesser

6.1 Einstellung des Türschliessers

Schieber entfernen Schieber aufklipsen

1 - Schliessgeschwindigkeit

2 - Endanschlag

3 - Öffnungsdämpfung

4 - Schliesskraft

Anzeige  Flügelbreite (mm)

     2           bis 850

     

     3  850 - 950

     4  950 - 1100

     5  1100 - 1250

     6  1250 - 1400

     6.2 Wartung / Pfl ege

Bei einem Türschließer ist eine regelmäßige Wartung erforderlich. Diese ist durch einen Fach -

betrieb auszuführen. Eventuelle Reparaturarbeiten müssen durch autorisiertes Fachpersonal

erfolgen.

Fehlgebrauch des Türschliessers kann zu Gefährdungen führen:

Greifen zwischen Rahmen und Flügel (Verletzungsgefahr)

Behinderung des Schließvorgangs (z.B. schleifende Türen, klemmende Dichtungen)!
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7. Gefahren- und Unterlassungshinweis

Verletzungsgefahr durch Einklemmen von Körperteilen zwischen Flügel und Rahmen!

Verletzungsgefahr durch Windeinwirkung!

Den Flügel nicht zusätzlich belasten!

Den Flügel nicht gegen den Öffnungsrand drücken (Mauer-Leibung)

Keine Gegenstände zwischen Flügel und Rahmen einbringen! (Keile, Kanthölzer,...)

8. Antwort auf Ihre Fragen

Kundendienst S. Keller AG

071 737 75 00

info@s-keller.ch
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9. Notizen

Wartungs- und Pfl egeanleitung 
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Wir bieten für jede Garage das richtige Tor – bei Neu-

bauten genauso wie bei Renovationen. 

(Geprüft: CE)

Sektionaltore

Von klassisch über modern bis hin zur Kunst. Die 

Hauseingangstüren von S. Keller AG überzeugend in 

Design, Technik und Funktion.

Tiefgaragentore

Industrietore

Hauseingangstüren 

Die sichere und fl exible Lösung. Mit einer riesigen Palette 

an Gestaltungsmöglichkeiten.

• Deckensektionaltore

• Nebentüren

• Aluminium-Haustüren 

Serie Line

• Aluminium-Haustüren 

Serie Select

• Kipptoranlagen

• Schiebetoranlagen

• ISO-Torausführungen

• ALU-Torausführungen

• Schlupf- und Neben-

türen

Sicherheit, Perfektion, Funktionalität und Optik vereint in 

einer Torlösung.

Briefkästen

• Aufputz Anlagen

• Teilunterputz Anlagen

• Unterputz Anlagen

• Freistehende Anlagen

• Sonderanlagen

Die Visitenkarte jedes Hauseinganges.

(Norm: PTT / EN 13724)

Schutzraumtechnik

• Panzertüren

• Panzerdeckel

• Tresorschloss

• Schutzraumeinrich-

tungen

• Belüftungsanlagen

• Tresorschloss 

• Liegestellen

Für Schutzraumtechnik ist die S. Keller AG in der 

Schweiz die erste Adresse. Als Komplettanbieter mit ho-

her Eigenproduktion bieten wir umfassende und mass-

geschneiderte Lösungspakete für jede Bausituation.



S. Keller AG

Blumenstrasse 38

CH-9444 Diepoldsau

Tel  +41 (0)71 737 75 00

Fax +41 (0)71 737 75 01

www.s-keller.ch

info@s-keller.ch

Ein Unternehmen der Keller Gruppe.

www.kellergruppe.ch

Garagentore

Die S. Keller AG bietet für jede Garage 

das richtige Tor – bei Neubauten 

genauso wie bei Renovationen. 

Programmübersicht von der S. Keller AG:

Industrietore und Verladetechnik

Die sichere und fl exible Lösung. Mit 

einer riesigen Palette an Gestaltungs-

möglichkeiten.

Briefkastenanlagen

Der Briefkasten hat auch im Zeitalter 

des Internet noch nicht ausgedient.

Die S. Keller AG bietet eine grosse 

Auswahl an Modellen in höchster 

Produktqualität.

Hauseingangstüren

Von klassisch über modern bis hin zur 

Kunst. Die Hauseingangstüren von

S. Keller AG überzeugend in Design, 

Technik und Funktion.

Garagentore

Industrietore

Verladetechnik

Hauseingangstüren

Briefkastenanlagen

Schutzraumtechnik

Baumaterialien


